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Kreisliga Herren Gruppe 1

TTSG Hildesheim (SG) II : TuS Grün-Weiß Himmelsthür III 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Dombrowski macht den Sack zu

Auch dank Manfred Henze, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTSG Hildesheim (SG) II das
Heimspiel gegen den TuS Grün-Weiß Himmelsthür III in der Kreisliga Herren Gruppe 1 mit 9:5
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Michael Dombrowski den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Henze / Rihn, indem ein 2:
0-Satzrückstand gegen Radtke / Rose wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Franke / Dombrowski und Kubitzke / Ehrhardt entschieden, das Franke / Dombrowski
letztendlich gewannen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Franke /
Dombrowski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Einen sicheren
Punkt für ihr Team holten Graf / Behrensdorf beim 3:0 gegen Misiak / Kirchner. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewann Manfred Henze sein Match gegen Walter Kubitzke noch im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum anschließend Christian
Franke bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan Radtke ab Ballwechsel 1. Wenig später ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr
bekam Thomas Rihn beim 3:0 von Karol Rose. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Holger Graf beim letztendlich klaren 0:3 gegen Rolf Ehrhardt. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch Michael
Dombrowski beim 2:3 gegen Torben Kirchner. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds
in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Dombrowski dennoch im 5. Satz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Behrensdorf den Gastspieler Sascha Misiak in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTSG Hildesheim (SG) II und des TuS
Grün-Weiß Himmelsthür III. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Manfred Henze gegen Stephan
Radtke. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Radtke nun 9 Siege bei 9 Niederlagen
aus. Lange mit Walter Kubitzke kämpfen musste Christian Franke in einer auf Basis der TTR-Werte
zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit 10:12, 5:11, 12:10, 11:13
verlor wenig später indessen Thomas Rihn seine Partie gegen Rolf Ehrhardt, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Ehrhardt nun bei 5:16 seit Beginn der Serie. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Holger Graf gegen Karol Rose. Nach diesem Einzel steht Graf somit bei 8
Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Rose ein 9:12 ausweist.
Michael Dombrowski war in der Partie gegen Sascha Misiak nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. 3:2 (Dombrowski) bzw. 2:10 (Misiak) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht die TTSG Hildesheim (SG) II am 12.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Teutonia Sorsum IV, während der TuS Grün-Weiß Himmelsthür III am
05.03.2023 gegen TT Ambergau (SG) versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTSG Hildesheim (SG) II

Doppel: Henze / Rihn 1:0, Franke / Dombrowski 1:0, Graf / Behrensdorf 1:0 
Einzel: M. Henze 2:0, C. Franke 1:1, T. Rihn 1:1, H. Graf 0:2, M. Dombrowski 1:1, M. Behrensdorf 1:
0 

 TuS Grün-Weiß Himmelsthür III
Doppel: Kubitzke / Ehrhardt 0:1, Radtke / Rose 0:1, Misiak / Kirchner 0:1 
Einzel: S. Radtke 1:1, W. Kubitzke 0:2, R. Ehrhardt 2:0, K. Rose 1:1, S. Misiak 0:2, T. Kirchner 1:0


